
Aufnahmevoraussetzung 
 
Qualifizierter Sekundarabschluss I („Mittlere Reife“), 
erworben an einer 
 allgemeinbildenden oder 
 berufsbildenden Schule 

 
 Die Aufnahme in die HBF und den Fachhoch- 
 schulreifeunterricht ist an keinen Notendurch- 
 schnitt gebunden. 
 
 

Ziel 
 
Ziel der höheren Berufsfachschule ist, eine 
schulische Berufsausbildung zu vermitteln, die 
nach zwei Jahren mit einer staatlichen Prüfung 
abschließt (Präsentation zu einem betrieblichen Fall 
mit Fachgespräch, schriftliche und gegebenenfalls 
mündliche Prüfung). 
 
Gleichzeitig ist es möglich, mit dem Bestehen der 
Fachhochschulreife-Prüfung den schulischen Teil 
der Fachhochschulreife zu erlangen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abschluss: 
STAATLICH GEPRÜFTE(R) INFORMATIONS-
TECHNISCHE(R) ASSISTENT/ASSISTENTIN 

 

 
Unterricht 

 
Die Schulzeit erstreckt sich über zwei Jahre und umfasst 
allgemeinbildenden und berufsbezogenen Unterricht. 
 

In der HBFI wird auch anhand des 
Cisco-Curriculums ausgebildet und 
auf die CCNA-Prüfung (Cisco Certified 
Network Associate) vorbereitet.  
 
Während der Ausbildung muss ein einschlägiges 
Praktikum mit Erfolg abgeleistet werden. Dies wird im 
ersten Jahr an zwei Wochentagen organisiert werden. 
 
Regelmäßig finden Beratungs- und Informationsgespräche 
statt. 
 
Die Wiederholung des ersten Schuljahres ist nur im 
begründeten Ausnahmefall möglich. 
 
 

Unterrichtsfächer 
 

 Pflichtfächer: 
BERUFSÜBERGREIFENDER UNTERRICHT:  
Sozialkunde/Wirtschaftslehre, Religion bzw. Ethik 
 
BERUFSBEZOGENER UNTERRICHT (LERNBEREICHE): 

 Fachrichtungsbezogener Unterricht 
 Standortspezifischer Unterricht 
 Selbstgesteuertes Lernen 
 Deutsch/Kommunikation 
 Englisch 
 MINT im Beruf 
 Gesundheitserziehung/Sport 
 Betriebspraktikum 

 

 Fachhochschulreifeunterricht: 
 Deutsch/Kommunikation 
 Mathematik 
 Englisch 
 Sozialkunde 
 Naturwissenschaft (Physik, Chemie, Biologie) 

 

Berechtigung und Aufstiegsmöglichkeiten 
 

   Abgeschlossene Berufsausbildung 
und gute Allgemeinbildung 

 

   Die Schule schließt mit einer  
Prüfung ab. Das Abschlusszeugnis  

   trägt den Vermerk: Er/Sie ist 
berechtigt, die Bezeichnung 
Staatlich geprüfte(r) informations-
technische(r) Assistent/in zu 
führen. 

 

   Bereits nach dem ersten Jahr ist der 
Wechsel in die duale Berufs- 

   ausbildung möglich. Das Jahr kann 
angerechnet werden. 

 

   Die Fachhochschulreife und damit 
Studienberechtigung an  

   einer FH ist möglich: 
 Bestehen der Fachhochschul-

reife-Prüfung (Deutsch, Englisch, 
Mathematik, Naturwissenschaft, 
Sozialkunde) 

 halbjähriges einschlägiges 
Praktikum (eine Aufteilung ist 
möglich – s. Informationsblatt 
„Doppelqualifikation“) oder 
Berufsausbildung im 
kaufmännischen Bereich oder in 
der Verwaltung 

 

   Mit FH-Reife ist der Besuch der 
Berufsoberschule 2 möglich. 

 

   Der Abschluss der höheren Berufs-
fachschule ohne Fachhochschulreife 

   erfüllt gemäß § 43 (2) Berufs-
bildungsgesetz grundsätzlich die 
Voraussetzungen zum Eintritt in die 
Duale Berufsoberschule. 
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Weitere Informationen 
 
Ein Beratungsgespräch ist nach telefonischer 
Terminabsprache möglich. 
 
Der jährliche Informationsabend findet 
am ersten Donnerstag nach der Ausgabe der 
Halbjahreszeugnisse, 17:00 - 19:00 Uhr statt. 
 
 
 
 
 
Anmeldung 
 
Der Aufnahmeantrag muss spätestens bis 
zum 1. März des jeweiligen Kalender- 
jahres für das neue Schuljahr gestellt 
werden. 
 
 
 

 
 
 
BERUFSBILDENDE SCHULE WISSEN 
Hachenburger Str. 47 
 
57537 Wissen 
 
 
 
Telefon:  02742 9337-0 
Fax:       02742 9337-37 
E-Mail:         sekretariat@bbs-wissen.de 
Internet: www.bbs-wissen.de 
 
 
 

Bildungsgänge der  
Berufsbildenden Schule Wissen 

 

 BERUFSSCHULE duale Ausbildung 
Wirtschaft | Verwaltung | Körperpflege |  
Hauswirtschaft | Gesundheit 

 

 BERUFSVORBEREITUNGSJAHR 
Metall/Holz/Kunststoff 
Hauswirtschaft/Sozialpflege 
Integrativ (Schüler mit erhöhtem Förderbedarf) 
Inklusion (Schüler mit ganzheitlichem Förderbedarf) 
Sprache (für neu zugewanderte Jugendliche) 

 

 BERUFSFACHSCHULE I 
Wirtschaft und Verwaltung 
Ernährung und Hauswirtschaft/Sozialwesen 
Gesundheit und Pflege 
Gewerbe und Technik (Holztechnik) 

 

 BERUFSFACHSCHULE II  
Wirtschaft und Verwaltung 
Hauswirtschaft/Sozialwesen und Gesundheit/Pflege 

 

 HÖHERE BERUFSFACHSCHULE 
Wirtschaft 
Informationstechnik 
Ernährung und Versorgung 
Sozialassistenz 

 

 BERUFLICHES GYMNASIUM WIRTSCHAFT  
 

 DUALE BERUFSOBERSCHULE  
 

 FACHSCHULE ALTENPFLEGE 
Berufsfachschule Pflege (vorher FS Altenpflege) 
Altenpflegehilfe (1-jährig) 

 

 FACHSCHULE SOZIALWESEN 
Sozialpädagogik (Erzieher; Voll- u. Teilzeit) 
Heilerziehungspflege (Teilzeit, neu) 
Organisation und Führung (Teilzeit) 

 

 FACHSCHULE WIRTSCHAFT (Teilzeit) 
Betriebsfachwirt (2-jährig)  
Betriebswirt (4-jährig) 

 
 
 
 

Höhere Berufsfachschule 
Informationstechnik (2-jährig) 
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